Ostern feiern
Die Corona-Krise ändert viel. Auch unser Osterfest. Es wird ein Ostern, das wir nie vergessen werden Hier findest du Infos und Anregungen für deine Feier zuhause – allein oder in der Familie. Wir feiern trotzdem Ostern!
Lieber Gott,
[bookmark: _GoBack]ich weiß, du bist gut.
Du hast alles für uns gemacht:
die Sonne, den Mond,
die Sterne, die Erde,
das Meer, die Vögel und die Blumen,
alles, was lebt; alles, was stillsteht;
alles, was sich regt; alles, was ich sehe;
alles, was meinen Augen verborgen ist.
Du hast alles gemacht, lieber Gott.
Du bist groß, du bist gut.
Du bist unser Freund.
(aus Lateinamerika)
Was selbstverständlich ist
Wir wollen beten um alles,
was uns selbstverständlich ist:
um die Liebe und Zuneigung
unserer Mitmenschen,
unsere Gesundheit und
für das Essen auf dem Tisch.
So bitten wir dich um alle diese
selbstverständlichen Dinge,
die uns immer wieder
von dir gegeben werden,
unser Schöpfer und Vater.
Amen.
Gebet um gute Menschen
Guter Gott,
ich bitte dich um die Menschen,
die gut sind und freundlich.
Die Pflanzen und Bäume
brauchen Wärme und Licht.
Sie wenden sich der Sonne zu.
Auch die Menschen brauchen
immer wieder Beachtung.
Wenn ich gesehen, beim Namen genannt
und gegrüßt werde, wenn man mir zulächelt,
dann geht bei mir die Sonne auf,
und ich bin glücklich.
Wenn ein Mensch freundlich ist
und seine Güte von Herzen kommt,
dann wird die Welt glücklicher.
Solche Menschen finden im Nu
den Weg zu den Herzen.
Um solche Menschen, guter Gott,
bitte ich dich für mich, und für die anderen.
(aus Kamerun)
Du bist mein Freund

Herr, du bist mein Freund,
das sage ich mir jeden Tag:
du bist mein Freund.
Das sage ich mir,
wenn ich durch das Dunkel gehe:
Du bist mein Freund.
Das sage ich mir,
wenn ich lache:
Du bist mein Freund.
Das sage ich mir,
wenn die Sonne brennt:
Du bist mein Freund.
Das sage ich mir,
wenn ich Hunger habe:
Du bist mein Freund.
Das sage ich mir heute,
morgen, übermorgen und immer:
Du bist mein Freund.
(aus Lateinamerika)

